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Die Deutsche Digitale Bibliothek
präsentiert und vernetzt die digitalen Angebote aus
Archiven, Bibliotheken, Museen, Mediatheken,
Denkmalpflege- und weiteren Wissenseinrichtungen.
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 Zentrales Zugangsportal zu digitalen Objekten aus
Kultur und Wissenschaft
 Spartenübergreifend (Archive, Bibliotheken, Museen,

Mediatheken, Denkmalpflege, Wissenschaft)

 Interdisziplinär

Was ist die Deutsche Digitale Bibliothek?

 Nationaler Aggregator für Europeana

 Kooperatives Netzwerk von Kultur- und
Wissenschaftseinrichtungen (KWE) in
Deutschland

 fördert die Kooperation zwischen ihren Mitgliedern

 Dienstleister für KWE

 Plattform für Daten und Dienste
 Linked Open Data

 offene Schnittstellen

 Datenanreicherung
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22,75 Mio. Objektnachweise

9,05 Mio. digitalisierte Objekte

360 datenliefernde Einrichtungen

160 Museen, 130 Archive, 34 Bibliotheken,
14 Mediatheken, Denkmalpflegeämter,

Forschungseinrichtungen …..

> 4.300 registrierte Einrichtungen

Aktueller Stand
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DDB-Portal

Schnittstellen

Kulturlandkarte
Präsentation der Partner

DDBpro – Portal für
Datenpartner

Beratung und
Vermittlung

• Einfache Suche
• Sichere Auffindbarkeit
• Vielfältige Sucheinstiege

• API; OAI-Schnittstelle u.a.
• Plattform, Linked Open Data
• Ausbau zur Datendrehscheibe

• Information
• Schaufenster
• Eigendarstellung der KWEn

• Information/Downloadbereich
• Registrierung/Recht
• Metadaten/ Lieferformatepro

• Handreichungen, Informationen
• Fortbildungen, Workshops
• Vermittlung v. Medienkompetenz



7

 Allg. Öffentlichkeit
 vorwiegend nichtprofessionelles Interesse

 „konsumierende“ und „mitarbeitende“ Nutzung

 z.B. virtuelle Reiseführer, Heimatforschung, …

Zielgruppen

 Kultureinrichtungen
 Sichtbarkeit und Verbreitung
 Nachnutzung von Diensten

 Bildung
 Lehrende, Schüler, Studenten
 z.B. kollaborative Nutzung

 Wissenschaft
 Geistes- und Kulturwissenschaften

 als Recherche- bzw. Discovery-

und Nachweisinstrumente,
 Arbeitsinstrument
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Kompetenznetzwerk



Funktionen
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Suchmaschine



11

 Recherche nach Quellen und Literatur

 Metadatenkatalog mit Medienvorschau

 Unterschiedliche Sucheinstiege

Recherche- und Nachweisinstrument
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 Recherche nach Quellen und Literatur

 Metadatenkatalog mit Medienvorschau

 Unterschiedliche Sucheinstiege

 Verfeinerung durch interaktive Filterfacetten

Recherche- und Nachweisinstrument
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Online-Zugriff auf digitale Objekte

 Herkunft

 Erschließungs-
informationen
(Metadaten)

 Vorschau

 Link zum
hochaufgelösten

Original

 maschinenlesbare

Rechteangabe
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 Unmittelbarer Zugriff auf
die vollständigen
Ressourcen

 Ohne Zugangsbeschrän-
kungen

 Im DDB-Portal: In der
Regel Voransichten und
Vorschaubilder

 Über angeschlossene
Portale und Viewer:
Hochaufgelöste Bilder,
Volltexte, vollständige
Objektansichten

Online-Zugriff auf digitale Objekte
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Viewerintegration

Beta!



Datenworkflow und
Datenanreicherung
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Daten-Workflow

Lieferung Splitting Bereinigung Transformation
(DDB-EDM)

Anreicherung

 Die DDB aggregiert Datenbanken.

Ingest

Validierung

 Aggregation via Lieferung / Harvesting von XML-Dokumenten
in standardisierten Metadatenaustauschformaten (DenkXWeb, indexMeta, LIDO,
MARCXML, METS/ MODS, ESE, EAD (DDB), Dublin Core)

 ETL-Workflow (vereinfacht):

Extraktion der relevanten Daten aus
verschiedenen Quellen
Transformation der Daten in das
Schema und Format der Zieldatenbank
Laden der Daten in die Zieldatenbank
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Verknüpfung mit Normdaten

 Herstellung semantischer Bezüge über den gesamten DDB-Bestand

 Einbindung der GND über den REST-Service „Entity Facts“ der DNB

Kontextualisierung
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Verknüpfung mit Normdaten

 Entitätenseiten als Knotenpunkte für das semantische Netz

 z.B. für Personen

Kontextualisierung
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 Faktenblätter für Personen der
Gemeinsamen Normdatei (GND)
 einfach zu benutzender Normdatenservice

 JSON-LD als einfaches Datenformat

 Verwendung
 Normdaten-URI muss bekannt sein

 … für Goethe: http://d-nb.info/gnd/118540238

 http://hub.culturegraph.org/entityfacts/118540238

 https://www.deutsche-digitale-bibliothek.de/entity/118540238

Basis für die Normdateneinbindung: Entity Facts
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Hierarchiebeziehungen

 für zusammenhängende Objekte

 IsPartOf-
Beziehung

 Archiv-Tektonik,
Zeitschriften,
Sammelbände

Kontextualisierung
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Körperschaftsseiten

Beta!
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Nachnutzungs-
möglichkeiten



33

 DDB bildet zentrale Infrastruktur zur
Sammlung,

Aufbereitung,

Präsentation und

Weitergabe!

von Daten

 Metadaten stehen unter CC0

 Bereitstellung über eine offene
Programmierschnittstelle (API)

 Ermöglichung beliebiger (externer)
Anwendungen

api.deutsche-digitale-bibliothek.de

Die DDB als Plattform
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 Methoden bieten Zugriff auf …
 Binärobjekte, z. B. Digitalisate

 Daten der Institutionen

 Metadaten, inkl. EDM & Quelldaten

 Suchmaschine

 CC0-lizenzierte Metadaten

 Zugriff mit API-Key

 JSON- und XML-Datenformate
 Suchergebnisse: nur JSON

 Daten: XML oder JSON

Application Programming Interface (API)
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Archivportal-D
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Weiterleitung an die Europeana

OAI-PMH Schnittstelle
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Virtuelle Ausstellungen
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Virtuelle Ausstellungen
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‹Nr.› Titel 11.08.2013

Virtuelle Ausstellungen Beta-Version

Erstellung von virtuellen Ausstellungen durch Kultureinrichtungen

• Verschiedene Layouts/ verschiedene Farbschemata
• Einbindung von Audio- / Video- / 3-D-Objekten
• Nutzerfreundliches Backend (Redaktionssystem)
• Handbuch zur Erstellung von Ausstellungen
• Open Source Werkzeug auf der Basis von OMEKA
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Wie geht es weiter?
Zusammenfassung und Ausblick
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Sonderprojekt zur Modernisierung der IT-Infrastruktur:

• Optimierung der Performance des Gesamtsystems (Datendurchsatz, Update-
Szenarien, Verschiebung der Obergrenzen für Index-Größe)

• Erweiterung der Testsystemlandschaft als Voraussetzung für weitere
innovative Entwicklungen DDB 2018

• Unterstützung weiterer Nutzungsszenarien für den Datenbestand der DDB

• verbesserte Unterstützung dezentraler Szenarien für Datenlieferung und
Datenclearing

• verbesserte Suchfunktion (einschließlich Ranking und Volltextsuche)

• verbesserte Nutzungserfahrung („User Experience“) im Portal

DDB 2017
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 Steigerung der Performanz und Beschleunigung aller Prozesse

 50 Mio. Objekte, 2,5 Mio. Zuwachs/Quartal, regelmäßige Updates

 Transformation und Import von Sammlungsbeständen in garantierter Maximalzeit
(garantierte Servicelevel für Datenpartner)

 Transformation und Neu-Import des DDB-Gesamtbestands in wenigen Tagen (z.B.
für die Einführung neuer, datengetriebener Funktionalitäten)

 Verbesserung der Skalierbarkeit
Steigende Anforderungen durch wachsende Bestände und neue
Funktionalitäten werden durch Hinzufügen von Hardware-Ressourcen erfüllt.

 Ausbau zu einer modernen Datenplattform,
die wichtige Use Cases wie Datenanalyse, nachgelagerte Anreicherung,
Bereitstellung von Datendumps, etc. ermöglicht.

Ziele des Architekturumbaus
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Durch die Umstellung der Basis-Technologie ist das Basissystem der DDB für funktionale
Weiterentwicklungen gerüstet, die den Plattformcharakter stärken, und das Portal
attraktiver machen :

• Datenaktualisierungen: Veränderungen der Daten beim Datengeber, datenbasierte
funktionale Erweiterungen für Portal und API sowie Versionierung von Daten

• Datenanreicherungen u.a. durch maschinelle Verfahren, Einbeziehung externer
Datenquellen sowie Nutzerdaten

• Datenanalysen und -auswertungen als Grundlage für die Verbesserung der
Datenqualität und die datengestützte Entwicklung bzw. Verbesserung von Portal- und
API-Funktionen

• Weitergabe des aktuellen Gesamtbestandes bzw. großer Teilbestände an Dritte (u. a.
auch zur Erfüllung der Anforderungen aus der „Open“-Definition* sowie zur
Rücklieferung von Daten an die Datengeber)

• Volltextsuche

* siehe http://opendefinition.org/od/2.1/de/

Projektergebnisse
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Verbesserung der Datenqualität

• Analysen des DDB-Datenbestandes und der eingehenden Lieferdaten.

• Erstellung und Bereitstellung qualifizierter Reports für die Einrichtungen als Grundlage für
Qualitätsverbesserung.

 Ableitung von Strategien u. Szenarien für die Anreicherung und Normierung aufseiten der DDB.

Erkennung inhaltstragender Eigenschaften bei DDB-Objekten (Feature Detection)

• Verbesserung der Suche und zusätzliche Verknüpfungen zwischen Objekten (z.B. semantische
Ähnlichkeit)

• Extraktion inhaltstragender Eigenschaften aus Bildern (Farben, Bildgegenstände wie Personen,
Gebäude, Landschaften usw.) und Anreicherung der Metadaten.

• Erprobung und Anwendung automatischer Verfahren.

 Nutzung im Portal (Suche, Anzeige von Metadaten, Hervorheben von Bildbestandteilen) und für das
API.

Aufbau einer Infrastruktur für die Bereitstellung und Darstellung hochauflösender Inhalte

• für das DDB-Portal und daran angelehnte Spezialsichten (z. B. das geplante Zeitungsportal)

• für die Aggregation für Europeana und das Hosting für Datengeber.

Für die Unterstützung dieser Nutzungsszenarien werden aktuelle Technologien erprobt und in Form
einer zentralen Infrastruktur zum Einsatz gebracht. Dazu zählt insbesondere die Einbindung von IIIF.

Weiteres Sonderprojekt 2018



… nächste Schritte
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 Status quo: Historisch gewachsene Lieferbeziehungen

 Uneinheitliche Aggregatoren

 Strategie: Verstärkte und klarer definierte Rolle von
Aggregatoren im Lieferprozess

Das Aggregatorenkonzept der DDB
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Lieferszenarien
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Gründe für ein eigenständiges Medienportal:

• Deutschland ist mit 16.000 Zeitungen 1605 bis 1945 Zeitungsland Nr. 1 in der Welt

• Zeitungen sind größter Content-Beiträger für Text und Bild

Optionen für eine Mediensicht Zeitung:

• Zeitungsfenster in der DDB (analog Archivportal)

• Einheitliche Präsentationsmöglichkeit aller mit DFG-Mitteln geförderter Projekte

• Volltextsuche über alle Bestände: Freitextsuche; Filtermöglichkeit, Browsing-Einstieg(e)

• Über Erscheinungsort, Datum, Zeitungsausgaben zum Artikel

• Viewerfunktion für einzelne Ausgaben

• zentrale Datenintegration DDB:

Beteiligte Bibliotheken: Berlin (SBB), Bremen (SuUB), Dresden (SLUB), Frankfurt (DNB),
Halle (ULB)

DDB-Zeitungsportal

 Lieferung an DDB (OAI)
 Transformation zum Europeana Data Model (DDB-EDM)
 Behandlung der Images (zumindest für Previews)
 Laden und Indexierung (Metadaten)
 Laden und Indexierung (Volltexte)
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• gemeinsame Finanzierung von Bund und Ländern

• 2,6 Mio. € p.a. für den Betrieb (2016)

• Jährliche Anpassung der Fördermittel an die Tarifsteigerungen im
Personalbereich

• Zusätzlich ab 2017 400.000 € p. a. für Weiterentwicklungsmaßnahmen

• ggfs. weitere Drittmittelprojekte im Rahmen von F&E

• 2016/17: 1 Mio. € zur Modernisierung der IT Infrastruktur (BMI)

• 2017/18: 0,5 Mio. zur Entwicklung neuer Nutzungsszenarien (BMI)

• 2018 (geplant): DDB Zeitungsportal

Finanzierung 2016-20
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Finanzierung und Organisation ab 2020

• Noch offen

• Verhandlungen über Finanzierungshöhe entsprechend des von Bund und
Ländern anerkannten Finanzplans (Finanzbedarf knapp 5 Mio. €) laufen.

• Eine Arbeitsgruppe „Organisationsmodelle“ des Kuratoriums und des
Vorstands der DDB hat ein Papier zur zukünftigen Organisation und
Rechtsform der DDB erarbeitet.

• Zur Verstetigung und langfristigen Sicherung der DDB empfiehlt die
Arbeitsgruppe unter Berücksichtigung aller fachlichen, rechtlichen und
finanziellen Aspekte die Errichtung einer privatrechtlichen
Zuwendungsstiftung, für die SPK und DNB diverse Verwaltungs- und
Dienstleistungsaufgaben erbringen.

• Die Festlegung des Aufbaus konkreter Governance-Strukturen (Gremien,
Einrichtungsleitung, Beteiligung des KNW, Steuerfragen …) befindet sich in
Diskussion.



… mehr Informationen
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DDB-Strategie
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DDBpro

pro.deutsche-digitale-bibliothek.de
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DDB-Newsletter
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www.deutsche-digitale-bibliothek.de
geschaeftsstelle@deutsche-digitale-bibliothek.de

Bleiben Sie informiert und folgen Sie uns auf:

@ddbkultur

Deutsche Digitale Bibliothek

Vielen Dank
für Ihre

Aufmerksamkeit!
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